
Engelberger Orgelsommer 
Mittwoch, 8. Juli 2026 | 18.30 Uhr | Klosterkirche 

Johannes Zeinler, Wien/Klosterneuburg
Eintritt frei -Türkollekte zu Gunsten des Orgelfonds



Konzertprogramm

An der Chororgel

César Franck (1822-1890)
Fantaisie en la

Charles-Marie Widor (1844-1937)
Marche du Veilleur de Nuit (aus Bachs Memento)

An der grossen Orgel

Johann Sebastian Bach (1685-1750)
Chromatische Phantasie und Fuge, BWV 903 
(Bearbeitung von Max Reger)

Maurice Duruflé (1902-1986)
Prélude, Adagio et Choral varié sur le Veni Creator, Op. 4

Johannes Zeinler

Johannes Zeinler, geboren 1993 in Tulln 
an der Donau bei Wien, ist Gewinner der 
traditionsreichen Orgelwettbewerbe von St. 
Albans und Chartres. 

Seine Ausbildung absolvierte er in den 
Fächern Orgel, Kirchenmusik, Klavier und 
historische Tasteninstrumente an der Uni-
versität für Musik und darstellende Kunst 
Wien und an der Hochschule für Musik 
und Theater Hamburg. Zu seinen Lehr-
ern zählten unter anderem Pier Damiano 
Peretti, Wolfgang Zerer, Michel Bouvard, 
Menno van Delft und Klaus Kuchling. Aus-
landsaufenthalte in Toulouse und Gronin-
gen rundeten seine Studienzeit ab. 

Frühe Wettbewerbserfolge in Wiesbaden, Kitzbühel und Vaduz veranlassten 
Einladungen zu international renommierten Festivals und an bedeutende 
Instrumente. So konzertierte er unter anderem am King’s College Cambridge, 
in der Kathedrale von Poitiers, in der St. Bavo Kerk in Haarlem, in Ste-Croix 
in Bordeaux, in der St. Nicolai Kirche in Altenbruch, in der Hauptkirche St. 
Michaelis in Hamburg, in der Kathedrale Notre Dame de Paris, im Mariinsky  
Theater St. Petersburg, in der Tonhalle Zürich sowie im Wiener Konzerthaus.

Neben seiner regen Konzerttätigkeit als Organist unterrichtet er an der Uni-
versität für Musik und darstellende Kunst Wien und ist Stiftsorganist in Klos-
terneuburg, wo er regelmäßig die bedeutende Festorgel von Johann Freundt 
(1642) spielt.

Weitere Konzerte

Mittwoch, 15. Juli 2026 Andreas Jost, Zürich

Mittwoch, 22. Juli 2026 Tomasz Zebura, Zürich/Warschau

Mittwoch, 29. Juli 2026 Alessandro Valoriani, Engelberg 
Jan Sprta, Stans

Kultur | Genuss | Stille
Das Kloster Engelberg neu erleben

Alle Informationen zum Kultursommer 2026 auf www.kloster-engelberg.ch

- Gartenführungen
- Familienführungen
- Kalligrafie-Kurse
- Zu Gast im Kloster ab 2 Nächten
- Rückzug und Stille im Einklang mit der Natur
- Orgelsommer

Kontakt und Informationen
pforte@kloster-engelberg.ch | Telefon 041 639 61 19


